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Kinderbetreuung

Neben dem bereits in Pla-
nung befindlichen Aus-
und Umbau der Volks -
schule muss nun wegen
der höheren Anzahl von
Kindern auch der Kinder-
garten um eine dritte
Gruppe erweitert werden.
Aus diesem Grund (derzeit
sind 64 Kinder
angemeldet, wobei in zwei
Gruppen insgesamt nur 50
Kinder aufgenommen wer-
den können) musste der
bestehende Kindergarten
um eine dritte Gruppe er-
weitert werden. Um diese
dritte Gruppe im bestehen-
den Kindergarten provi-
sorisch unterzubringen,
wurden nach Vorgaben
der Aufsichtsbehörde des
Landes die bestehenden
drei Personal- und Sozial-
räume zu einem Gruppen-
raum und die bestehende
Garderobe als Personal-
und Sozialraum umge-
baut. Deshalb wird die
Garderobe im Eingangs-
bereich in Form eines
Containers angebaut.
Damit im Herbst ein rei-
bungsloser Start des
Kindergartenbetriebes ge -
währleistet werden konnte,
musste mit den notwendi-
gen Zu- und Umbaumaß-
nahmen bereits am Beginn
der Sommerferien be-
gonnen werden.
Nach der provisorischen
Einrichtung einer dritten
Gruppe im Kindergarten
wird nun auch die Errich-
tung einer neuen
Kinderkrippe notwendig,
damit nach deren Fertig-
stellung der Kindergarten
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Wichtige Termine 

Die Gemeinde bietet
ihren Bürgern monatlich
eine kostenlose Baubera -
tung an. Die nächsten Ter-
mine für die Bauberatung
sind: der 5. Oktober, der
16. November und der 
14. Dezember 2022.
Jedes Bauvorhaben in der
Gemeinde Heimschuh
muss der Gestaltungs-
beirat gemäß dem „Räum-
lichen Leitbild“ im Hinblick
auf die Gestaltung be-
gutachten. Die Begutach-
tung durch den
Gestaltungsbeirat ersetzt
das erforderliche natur -

• schutzrechtliche Bewilli-
gungsverfahren der
Bezirks hauptmannschaft.
Anmeldungen zur Vor-
sprache im Gestaltungs-
beirat sind mindestens
eine Woche vor den näch-
sten monatlichen Terminen
im Bauamt unter 03452/ -
82748-13 einzubringen.
Diese Termine für den
Gestaltungsbeirat sind: 
der 14. Oktober, der 
10. November und der 
15. Dezember 2022. 
Unter http://www.heim-

schuh.at/bauen-wohnen

erhalten sie weitere Infos.

umgehend dreigruppig be-
darfsgerecht ent sprechend
umgebaut werden kann.
Deshalb wird dieses Provi-
sorium bis zur Fertig -
stellung der neuen
Kin  derkrippe (voraussicht -
liche Bauzeit von zwei
Jahren) bestehen bleiben.
Für den Neubau einer
Kinderkrippe fand bereits
im Jahr 2020 eine Vari-
antenuntersuchung statt. 
Dabei wurde von den Ver-
antwortlichen der Ge -
meinde unter anderem
auch das im Nahbereich
des Kindergartens im Be-
sitz der Gemeinde befind-
liche Haus (ehemals
Marban/ Hierzer) für die
Unterbringung einer Kin -
derkrippe vor ges chlagen. 
Dieses Gebäude wurde in
seinem Bestand ent -
sprechend begutachtet
und für den Einbau einer
Kinderkrippe als nicht

geeignet bewertet. Als Be-
gründung wurde an -
gegeben, dass das
bestehende Gebäude auf
Grund der zu geringen
Grundfläche (zu wenig
Grund für die erforder-
lichen Freiflächen) und der
schlechten baulichen Sub-
stanz nicht für den Zu-,
Um- und Einbau einer
Kinderkrippe geeignet ist
bzw. nicht den Anforderun-
gen bzw. den Vorgaben
des steirischen Kinderbe-
treuungsgesetzes ent -
spricht.
Daher wurde bereits
damals von der Firma rhp
zt-gmbh in einem Konzept
vorgeschlagen, für den
Neubau einer zweigruppi-
gen Kinderkrippe die bei-
den gemeindeeigenen
Grundstücke Nr. 867 (ehe-
maliges Kino und Pfarr -
heim) und 868 (derzeit
Freifläche hinter diesem
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Grundstück) zu nutzen.
Das damalige Konzept
hatte auch bereits eine
Kostenschätzung enthal-
ten und wurden die ge -
samten Baukosten mit 
1,039.710,- veranschlagt.
Demnach hat der Gemein-
derat in seiner letzten
Sitzung im August den ein-
stimmigen Be schluss
gefasst, eine zweigruppige
Kinder krippe zu errichten
und dafür bereits die
Einreich planung in Auftrag
gegeben.

Geh- und Radwegebau

Die Bauarbeiten für den
getrennten Ausbau eines
Geh- und Radweges für
ein Teilstück der „Sport-
platzstraße“, beginnend im
Bereich der „Reinisch -
brücke“ bis hin zur 
Einmündung in die „Weiß -
heimstraße“, konnten kürz -
lich abge schlossen
wer den. Im Herbst werden
noch entlang des Geh-
und Radweges zur Au-
flockerung einige Allee-
bäume ge pflanzt. Nach
der Endvermessung kann
dann diese recht gut
gelungene Anlage ihrer

Bestimmung übergeben
werden und ist ein
wichtiger Beitrag für die
Sicherheit von Fuß -
gängern und Radfahrern. 

Gemeinde-

straßensanierung

Im Sommer konnten auch
die Arbeiten für die
Sanierung bzw. Neuas-
phaltierung der Gemeinde-
straßen „Teichweg“,
„Triftweg“ und ein Teilstück
„Am Sauberg“ fertiggestellt
werden. Im Zuge dieser
Arbeiten musste auch ein
Teilstück der Gemeinde-
straße „Am Sauberg“ drin-
gend saniert werden, denn
dort bestand auf ver-
schiedenen Flächen ein
ausgesprochen starker
Wurzeleinwuchs in die
Fahrbahn und stellte je-
denfalls eine Gefahr in
Verzug dar.
Die geplante Sanierung
eines Teilstückes der
Schutzengelstraße ab der
Kreuzung Am Schutzen-
gelberg bis hin zum Ende
des Baulandgebietes
Posch/Moitz musste auf
nächstes Jahr verschoben
werden, da in diesem
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Die bereits traditionelle
und gern genutzte kosten-
lose Rechtsberatung
durch Rechtsanwalt 
Dr. Emil Knauer findet
wieder im Gemeindeamt
jeweils von 13.00 bis
14.30 Uhr statt. 
Die nächsten Beratungs -

termine sind am: 30. Sep-

tember 2022, 28. Okto-

ber 2022 und 25.

November 2022.
Wie immer wird ersucht,
die notwendigen Unterla-
gen und Dokumente 
zum Bera tungsgespräch
mitzu bringen.

Kostenlose Rechtsberatung

•

Bereich heuer noch ver-
schiedene Baumaßnah-
men (Verlegung einer
Trin wasser- und Schmutz -
wasserkanalleitung sowie
eine Energieversorgungs -
leitung) durch geführt wer-
den müssen.
Beide Vorhaben wären für
die Gemeinde allein nicht
finanzierbar gewesen und
konnten nur durch die
außerordentliche Unter-
stützung (Bedarfs zu -
weisung) des Landes
Steiermark realisiert wer-
den. Dafür ein herzlicher
Dank an den zuständigen
politischen Referenten.
Selbstverständlich stehe
ich wie immer allen un-

seren Bürgern für ihre An-
liegen, Anregungen,
Vorschläge sowie kons -
truktive aber auch kritische
Meinungen oder Besch -
werden in allen Angele-
genheiten der Gemeinde
gerne zur Verfügung.
Rufen Sie mich einfach an.
Sie erreichen mich unter
meiner Telefonnummer
0664/ 139 1111.

Abschließend wünsche ich
allen Bewohnern der
Naturparkgemeinde Heim-
schuh einen wunderschö-
nen Herbst.

Ihr Bürgermeister 
Alfred Lenz



Selbstverständlich
findet auch heuer wieder
die Aktion zum Kauf von
Streuobst-Jungbäumen
des Naturparkes Süd-
steiermark statt. 
Bestellungen für Streu -
obst-Jungbäume sind
onli ne bis zum 30. Sep-

tember unter folgendem
Link
https://www.naturpark-

suedsteiermark.at/2022

/07/22/bestellaktion-

streuobst-jungbaeume-

weiden/

möglich: Es können pro
Haushalt höchstens 10
Bäume bestellt werden,
wobei die Kosten pro
Jungbaum  19,- betra-

gen. Dieser günstige
Preis ist nur möglich, da
die Gemeinde diese Ak-
tion finanziell unterstützt. 

Die Baumausgabe erfolgt
am 29. Oktober 2022 im
Naturparkzentrum Grot-
tenhof in Leibnitz.

•
Aktion: Streuobst-Jungbäume
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Bundespräsidentenwahl

Am 9. Oktober 2022

findet die Wahl des Bun-
despräsidenten statt. 
Das Wahllokal für die
Bundespräsidentenwahl
wird wieder in der
Schutzengelhalle (Am
Schutzen gelberg 9/2) ein-
gerichtet. Dort kann am
Wahltag von 7 bis 13 Uhr
das Wahlrecht ausgeübt
werden. Wahl berechtigt
sind alle Personen welche
die österreichische
Staatsbürgerschaft be-
sitzen, spätestens am
Wahltag 16 Jahre alt und
nicht wegen einer
gerichtlichen Ver urteilung
vom Wahlrecht aus-
geschlossen sind.
Es besteht wieder die
Möglichkeit, wenn Sie am
Wahltag nicht ins
Wahllokal kommen kön-
nen, eine Briefwahlkarte

• anzufordern. Diese kann
persönlich (telefonisch ist
dies nicht möglich) oder
schriftlich im Gemein-
deamt angefordert wer-
den. 
Eine eventuell not -

wendige Stichwahl

würde am 6. November

stattfinden. 

Vorankündigung

Bürgerversammlung

Am 25. November ab 18

Uhr findet eine Bürgerver-

sammlung in der

Schutzengelhalle statt -

finden. Die Themen wer-

den noch gesondert

bekanntgegeben. Sie kön-

nen bei dieser Gelegen-

heit auch Anregungen,

Vorschläge und konstruk-

tive aber auch kritische

Meinungen zu allen An-

gelegenheiten der

Gemeinde vorbringen.

https://www.naturpark-suedsteiermark.at/2022/07/22/bestellaktion-streuobst-jungbaeume-weiden/
https://www.naturpark-suedsteiermark.at/2022/07/22/bestellaktion-streuobst-jungbaeume-weiden/
https://www.naturpark-suedsteiermark.at/2022/07/22/bestellaktion-streuobst-jungbaeume-weiden/
https://www.naturpark-suedsteiermark.at/2022/07/22/bestellaktion-streuobst-jungbaeume-weiden/
https://www.naturpark-suedsteiermark.at/2022/07/22/bestellaktion-streuobst-jungbaeume-weiden/
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Vortrag

Am 21. Juni wurde im
Rahmen der „Gesunden
Gemeinde“ im Seminar-
raum Posch-Hendl ein
Vortrag zum Thema Ah-
nenforschung von Martin
Perstel abgehalten. „Wo
komme ich her, wo sind
meine Wurzeln?“  
Das  Thema wurde
erörtert, die Erstellung
eines Stammbaumes und
die  damit zusammenhän-
genden Rechts fragen und
der Datenschutz erklärt.
Viele Fragen betreffend
Abstammung und Fami-
lienforschung wurden an-
schaulich von Martin
Perstel beantwortet.
Die „Gesunde Gemeinde
Heimschuh“ bedankt sich
für den kostenlos abgehal-
tenen Kurs und den
kostenlos zur Verfügung
gestellen Seminarraum.

Im Herbst wird das Pro-
gramm für 2023 ausgear-
beitet. Wir können schon
jetzt versprechen, dass es
wieder ein interessantes
und vielfältiges Angebot
an Kursen geben wird. Wir
bemühen uns, den sehr
gut gebuchten „Selbst -
verdeidigungskurs“ wieder
anzubieten.

Wir machen aus un-

seren Kindern Landwirt-

schaftsexperten

Mit Schulbeginn wird
weiter an der „Ausbildung
zum Landwirtschaftsex-
perten“ mit unseren
Volkschulkindern gear-
beitet. Christin und
Michael Körbler werden

gemeinsam mit Nina
Hartlieb den Kindern das
Thema Kürbis näher brin-
gen. Im Ölmuseum
Hartlieb wird den Kindern
von der Ernte der Kür-
biskerne  bis zur Gewin-
nung des Kürbiskernöls
jeder Arbeitsschritt
kindergerecht erklärt.
Dieser Ausbildungs -
lehrgang für unsere
Volksschulkinder ist ein -
zigartig in der Steiermark,
ist sehr beliebt bei den
Kindern und Eltern und wir
würden uns freuen, wenn
weitere Gemeinden sich
dieses Themas annehmen
würden. 
Die „Gesunde Gemeinde
Heimschuh“ bedankt sich
bei den engagierten Land-
wirten die diese Initiative
im Frühjahr 2022 gestartet
haben und bei den
Lehrerinnen der Volks -
schule die diese Themen
mit den Kindern aufar-
beiten. Unsere Kinder wis-
sen bescheid über
Tierhaltung, Land-
wirtschaft, Obstbau und
über die Gewinnung von
Nahrungsmitteln. 
Sollten Sie Wünsche und
Anregungen haben,
freuen wir uns sehr, diese
in unsere „Ideenliste“
aufzunehmen. 
Die Gesunde Gemeinde
Heimschuh wünscht einen
schönen Sommer-
ausklang und einen
gesunden Herbstbeginn.
Unseren Kindern wün-
schen wir einen guten
Start in der Kinderkrippe,
im Kindergarten, in der
Schule und in der Lehre. 

•
A u f  a  Wo r t !
Heut möcht i Sie
ehrlich einmal ein-
laden. 
Bis Jahresende gibt’s
einen Termin für ein
Volksbegehren und
diesmal geht’s um
unser Deutsch.
Schön langsam hab
ich die Nase voll vom
vielen GENDERN. Da
wird unsere Sprache
verhunzt, weil
manche meinen, wir
müssten den Frauen
was Gutes tun. Da
gibts jetzt „Sternderln“
oder das „Binnen I“. 
Wir schreiben weib-
liche Formen, nämlich
Lehrer /innen, Leh -
rer* innen oder
Lehrer Innen und
wundern uns, dass
unsere Kinder nim-
mer lesen können,
weil es seit Neuestem
neben Schüler*innen
auch Kinderinnen,
aber auch Frauen
und Frau*innen gibt.
Es ist zum Weinen!
Man sollte vielleicht
endlich damit begin-
nen Frauen und Män-
nern für die gleiche
Arbeit GLEICH VIEL
zu bezahlen!

Gehen Sie also bitte
zum Anti-Gendern-
Volksbegehren und
nützen wir die
Chance für unsere
„Kinderinnen“ und
Kinder!

Terminaviso
Herbstprogramm

Herbstliche Deko

selber gestalten

5.Oktober; 18-20 Uhr,
Schutzengelhalle

Seminar Bierbrauen

Dazu gibts Weißwurst von
Martin Posch und Brezen
20. Oktober, 15-20 Uhr,
Schutzengelhalle

Männerkochkurs Mafiosi

Lasst euch überraschen -
es wird „grande Italiano“
Termin wird gesondert
bekannt gegeben.

Weitere Termine werden
von Seiten der Gemeinde
bekannt gegeben.

Gesunde Gemeinde

K a s i m i r  
W o a z p e c k e r

Hiaz, wo alles teurer
wird und die Inflation

explodiert, kriag i jeden
Tag an Haufen Wer-

bung. I denk, des bunte
Papier kost halt nix und
desweg’n wird unser Fi-
nanzminister glei’ bald

mehr Geld drucken.
Von irgendwo werd’n
do die Tausender her -
kommen, die ma als

„Teuerungsausgleich“
g’schenkt kriagn und

mit de ma die Ener gie -
lieferanten no rei cher

als reich machen!
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lädt zur neuen Spielsaison ein

Nach fast zweijähriger
Pause, die durch die Co-
rona-Pandemie bedingt
war, beginnt der Verein
Theater in Heimschuh im
heurigen Herbst die neue

Saison. 
Zur Erinnerung: 
Am 7. März 2020 gab es
die Premiere unseres
Stücks, der Komödie
„Meine Frau bin ich“.
Danach ging nichts mehr
und alle übrigen Vorstel-
lungen mussten abgesagt
werden. Ein jahrelanges
Warten begann und zehrte
an den Nerven des Vor-
stands und der Mitglieder.
Ein Theaterverein in der
Warteschleife, der nicht
weiß, ob er spielen kann

oder nicht? Dabei muss
man bedenken, dass es
trotzdem finanzielle Belas-
tungen gibt, auch wenn
man keine Einnahmen hat. 
Nun scheint doch das
Ärgs te überwunden zu
sein. Wenn alles gut geht,
gibt es am 24. September
die zweite Premiere für
das letzte Stück. Aller dings
mussten zwei Rollen neu
besetzt werden. An Stelle
von Michaela Brodesser
spielt Pamela Heritsch und
statt Rudolf Jos Jasmin
Hude. Zwei Darstellerin-
nen, die schon auf einige
Erfahrungen zurückblicken
können.
Was die Kartenbestellun-

gen, bzw. Reservierungen

betrifft, gibt es eine
Neuerung. Diese sind
ausschließlich ab 17 Uhr
unter der Telefonnummer
0677/62 58 33 07 möglich. 
Die Eintrittspreise wurden
nicht erhöht und betragen
für Erwachsene 10  und
für Kinder 5 . 
Abschließend noch kurz

zum Inhalt der Komödie:

Beim Bauern Georg
Schwarz und seiner Frau
Daniela gibt es dauernd
Stress. Seit Jahren kriselt
es in der Beziehung und
es gibt täglich Streit.
Manchmal wird’s regel-
recht unerträglich und die
beiden Dienstboten, Elisa-
beth und Jakob sind schon
ganz verzweifelt. Sie wün-
schen sich nichts sehn-
licher, als dass diese
ständigen Streitereien ein
Ende haben und endlich
Friede einkehrt. Eines
Tages, als es besonders
arg ist, bittet Elisabeth in
ihrem Abendgebet den
Herrgott um Hilfe. Diese
Bitte wird erhört und eine
„höhere Macht“ greift ein.
Um Georg und Daniela ihr
schändliches Benehmen
vor Augen zu führen, wer-
den die beiden Eheleute
dazu verurteilt, jeweils im
Körper des anderen zu-
mindest eine Zeitlang zu
leben. Von einer Minute
auf die andere steckt nun
in Georgs Körper seine
Frau Daniela und bei ihr ist
es gerade umgekehrt. Ein
Zustand, der die Beiden
bei fast jeder Gelegenheit
zur Verzweiflung bringt.
Noch dazu, wo sich Fre-
unde und Verwandte über-

„Meine Frau bin ich“
Spieltermine in der

Schutzengelhalle

Samstag, 24. September

19.30 Uhr

Sonntag, 25. September 

14.30 Uhr

Freitag, 30. September 

19.30 Uhr

Samstag, 1. Oktober 

19.30 Uhr

Sonntag, 2. Oktober 

14.30 Uhr

Freitag, 7. Oktober 

19.30 Uhr

Samstag, 8. Oktober 

19.30 Uhr

Sonntag, 9. Oktober 

14.30 Uhr

Dienstag, 11. Oktober 

19.30 Uhr

Samstag, 15. Oktober 

19.30 Uhr

In alter Tradition gibt es

wohl auch heuer das be-

liebte „Theater im

Buschenschank“ im BSch.

Schneeberger in Pernitsch.

Der genaue Termin im No-

vember wird rechtzeitig

bekannt gegeben.

haupt nicht mehr ausken-
nen und sie deshalb für
verrückt halten. Das geht
schließlich so weit, dass
ihnen jedes Mittel recht
wäre, wenn nur jeder in
seinen eigenen Körper
zurückkehren könnte.
Doch das ist nicht so ein-
fach. Erst als ihnen be-
wusst wird, wie schlecht
sie miteinander umgegan-
gen sind und sich ihre
Beziehung von Grund auf
ändert, hat das Schicksal
ein Einsehen und es wen-
det sich schließlich alles
zum Guten. Wir hoffen,
dass Sie neugierig gewor-
den sind und laden sie
herz lich zu einem der
unten im Kasten er-
sichtlichen Spieltermine in
die Schutzengelhalle ein:
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Überwinde dein Kreuz

und du wirst leben

Der Herbst und somit die
Zeit des Dankens ziehen
ins Land. Die Ernte wird
eingefahren, Kronen,
geschmückt und den Men-
schen wird vor Augen
geführt, dass nichts selbst -
verständlich ist.
Seit Jahrhunderten er -
richten Menschen Sym-
bole des Glaubens, um
ihre Verbundenheit und
ihren Dank an Gott auszu-
drücken. Am Leitengritsch-
Hof stand seit Jahrzehnten
ein altes Wegkreuz. Einst
von Rudolf Dirnböck auf -
gestellt, war es eine kleine
Andachtsstätte. 
An den kirchlichen Feierta-
gen, an Gedenk- und Ster-
betagen sowie zum Bitten
und Beten brannte dort
eine Kerze. Doch das
Kreuz war morsch, der
Herrgott darauf verwittert.
Seit Langem bestand
schon der Wunsch das
Kreuz zu renovieren.
„Überwinde dein Kreuz
und du wirst leben“ wurde
zum Grundgedanken bei
der Neuerrichtung des
Leitengritschkreuzes.

„Nicht Kummer, Kreuzi-
gung und der Tod Jesu
Christi sollen uns in
Zukunft ein Mahnmal sein,
sondern seine Auferste-
hung und die Überwindung
größten Leides.“ Jeder
Mensch hat seine Last zu
tragen und jeder Mensch
ist mehr oder minder in
Kreisläufen gefangen, die
ihm die Gesellschaft oder
er selbst sich auferlegt.
Dennoch bleibt unsere
Heimat ein Land des
Wohlstandes in der das
eigene Glück nur durch
Setzen falscher Werte ver-
hindert wird.  Zufriedenheit
erlangt man nicht durch
das ständige Streben nach
mehr, sondern dadurch,
das Beste aus einer
gegebenen Situation zu
machen.
Der Herrgottschnitzer,
Franz Schaberreiter aus
Sankt Jakob im Walde
schnitzte den neuen Herr -
gott nach den Vorstellun-
gen der Gemeinschaft, die
die Restaurierung organi -
sierte. Tischlermeister Do-
minik Oswald fand dazu
bald eine passende Kreuz-
form, die Tradition und

•
Leitengritschkreuz

Moderne zu verbinden ver-
mag. Gemeinsam wurde
auch notwendiges Material
herangeschafft. Nach eini-
gen Wochen erstrahlte der
Auferstandene, der alles
Leid hinter sich gelassen
hat, in neuem Glanz. Die
Weihe des Kreuzes fand
im September statt. 
„Das Kreuz mit dem
schwebenden Herrgott
steht zukünftig als Symbol
dafür, dass wir unsere Las-
ten, den Kummer und die
Sorgen hinter uns lassen
müssen um zu leben. Es

steht für Familie, Freund-
schaft und Nachbarschaft
und dafür, dass gemein-
sam alles möglich ist. Es
steht für die Hoffnung,
dass jedes Leid überwun-
den werden kann, und es
steht für alle Menschen,
die uns berühren und
berührt haben. Nicht aus
Kummer darüber, dass un-
sere Lieben von uns
gegangen sind, sondern
als Dank dafür, dass sie
ein Teil unseres Lebens
waren.“

Karl Oswald



Seite 8

SULMTAL
EXPRESS

Genussradler kommen
in der Südsteiermark voll
auf ihre Kosten – ob mit
dem Rennrad, mit dem
Mountainbike Hügel rauf
und Hügel runter, oder
doch lieber entspannt mit
dem E-Bike – die Süd-
steiermark hat für jeden
die richtige Radstrecke.
Vorbei an Weingärten,
Wiesen, Wäldern und un-
zähligen Genussstationen,
bieten die zahlreichen
Radwege ein abwechs -
lungsreiches und beein-
druckendes Erlebnis. 
Druckfrisch liegen jetzt in
allen Infobüros des Touris-
musverbandes Südsteier-
mark die neuen
Radabrisskarten und die
Radübersichtskarte mit
Genussradtouren, Lan-

desradwegen, Mountain-
bikestrecken und zwei
Rennradstrecken sowie
Ausflugszielen und wei -
teren Infos der Bezirke
Deutschlandsberg und
Leibnitz bis über die
slowenische Landes-
grenze hinaus auf. Diese
können Sie kostenlos bei
uns abholen.  Die
Beschilderung der Rad-
wege wurde überprüft und
teilweise ergänzt, sodass
einem ungehinderten Rad-
vergnügen nichts im Wege
steht. Sollte Ihnen den-
noch etwas auffallen, was
verbessert gehört, kontak-
tieren Sie uns gerne. 
Posten und teilen Sie Ihren
Radausflug auch auf face-
book und  #visitsüdsteier-
mark. 

•
Radgenuss und mehr in der....
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Fußwallfahrt 

Eine Gruppe von Heim-
schuhern machte sich am
13. August zu Fuß auf den
Weg zur Wallfahrtskirche
Frauenberg. Der Gottes -
dienst wurde von Pfarrer
Krystian Puszka gefeiert.
Die Messe wurde vom
Singkreis Heimschuh um-
rahmt und auch unsere
Minisiranten waren in
Frauenberg im Einsatz. 
Die nächsten Termine: 

Erntedankfest 

Am Sonntag, 25. Septem-
ber treffen wir uns um 7.45
Uhr bei Familie Pichler
vulgo Schmiedn. Der
Ernte dankumzug führt uns
zur Pfarrkirche, wo um
8.00 Uhr der Ernte dank -

gottes dienst gefeiert wird.
Danach: Agape am Kirch-
platz. Gestalten Sie Ihren
Erntedankwagen und
fahren sie mit!
Pfarrausflug nach 

Mariazell am 1. Oktober

Busreise am Samstag, 
1. Oktober nach Mariazell
(Abfahrt 8.00 Uhr bei
Weinlandreisen). 
In der Mariazeller Basilika
feiert Pfarrer Krystian
Puszka einen Wallfahrer -
gottesdienst mit uns. 
Anschließend besteht
noch Zeit für ein freies Mit-
tagessen und einen Bum-
mel durch Mariazell.
Rückfahrt am Nachmittag.
Alt trifft Jung 

1. Generationenübergrei -

•
Eine Kirche für Jung und Alt präsentiert sich

...und ganz Heimschuh

war gekommen um

mitzufeiern.

Nach zwei Jahren corona -
bedingter Pause feierte die
Familie Posch vlg. Woaka
am 27. August wieder das
schon traditionelle Hoffest.
Dabei gab es wieder das
„Schwei nerennen“ und ein
besonderer Höhepunkt

des Festes war wieder die
Trachten-Modenschau der
Firma Hiden aus Übel-
bach.
Die Familie Posch möchte
sich auf diesem Wege
nicht nur bei allen Besuch-
ern des Festes, sowie bei
ihren treuen Kunden be-
danken, sondern vor allem
bei den vielen freiwilligen

Helfern, die zum guten
Gelingen dieses Festes
beigetragen haben. 

Ein ganz besonderer
Dank gilt allen Damen
und Herren sowie den
Kindern, die sich bereit
erklärt haben als Modells
bei der Modeschau
mitzuwirken.

•

fende Treffen im Pfarr -
zentrum am 22. Oktober.
Kinder und Senioren wer-
den gemeinsam Striezel
backen und Kerzen für den
Friedhof für Allerheiligen
gestalten.
Hol- und Heimfahrtanfrage
bitte an 0676/ 93 19 077.
Striezelschnapsen 

Am 29. Oktober findet
wieder das beliebte Strie -
zel schnapsen beim
Gasthaus Koschak statt. 
Ehejubiläumssonntag

Ehepaare, die im heurigen
Jahr ein rundes Hochzeits -
jubiläum (zwischen 5 und
75 Jahren) feiern, sind
zum Ehejubiläumssonntag
am 6. November um 8.00
Uhr mit anschließender

Aga pe
e inge-
laden.
I n t e r -
essierte
E h e  -
paare melden sich bitte
unter 0676 / 93 19 077. 
Seniorennachmittag

Wir laden zu einem
Beisammensein am 19.
November um 14.00 Uhr
im Pfarrzentrum ein. Den
Nachmittag verbringen wir
mit Spielen, Tratschen und
Ge schichten. Natürlich
wird es auch Kaffee und
Kuchen geben. 

Herzlichst Euer Pfarrge-
meinderat und Pfarrer

Krystian Puszka (kl. F.).

Die Familie Posch vlg. Woaka feierte...
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Streuobstwiesen

Kaum eine Region Öster-
reichs kann sich über eine
derartige Vielfalt an selte-
nen Lebensräumen
freuen, wie der Naturpark
Südsteiermark. Der ab-
solute Biodiversitäts -
hotspot sind die
Streuobstwiesen mit
knapp 5.000 Arten. 
Seit 2016 wurden bereits
über 10.000 Jungbäume
alter Obstsorten (30 Sor -
ten) an die Bürger verteilt.
Über die Jahre wurden
auch ca. 250.000 Liter
Naturpark-OPFLSOFT ge-
presst, um auch die
Nutzung des Obstes für
alle Bewohner leichter zu
ermöglichen. Die Natur-
parkgemeinden leisten
hier jedes Jahr einiges,
indem sie mit ihrem Per-
sonal die „Apfellogistik“
durchführen und durch die
finanzielle Unterstützung
günstige Preise für ihre
Naturpark-Bewohner er-
möglichen.
Termine Naturpark -

OPFLSOFT

Zusätzlich zur Baumaus-
gabe können auch dieses
Jahr die Bürger der an
dieser Aktion teilneh -
menden Gemeinden ihren
eigenen „Naturpark-
Opflsoft“ pressen. Dafür
bringt man seine Streu -
obst äpfel zum jeweiligen
Termin in das eigene
Gemeindezentrum um
dann entsprechend dem
gelieferten Gewicht an

Äpfeln den daraus
erzeugten Saft wieder
abzuholen. Die nicht
faulen Äpfel bitte in
Jutesäcken, Steigen oder
Kübel und nur in
Haushaltsmengen bis ca.
500 kg anliefern. Weitere
Infos zu den Kosten und
Terminen sind auf
www.naturpark-suedstei -
ermark.at  zu finden.
_________________
Abgabe Montag,
03.10.2022
Oberhaag, 7:00 – 12:00
Uhr, Neuer Bauhof
St. Johann i.S., 7:00 –
14:30 Uhr, Bauhof
Arnfels, 08:00 – 13:00
Uhr, Markthalle Arnfels
Gamlitz, 7:30 – 12:00 Uhr
und 13:00 – 16:00 Uhr,
Brückenwaage Gamlitz
(neben der
Polizei/Gemeindeamt)
Straß i. Stmk, 08:00 –
16:00 Uhr, Bauhof Ober-
vogau
Leibnitz, 8:00 – 12:00
Uhr, Naturparkzentrum
Grottenhof

Neues vom Naturpark

•
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Gratulationen

Der Verein gratuliert Jo-
hann Spindler zum 80.,
Johann Stani (Kranach)
zum 75., Josef Freitag und
Manfred Resch zum 70.
sowie Franz Kainz, Karl
Posch und Werner Pom-
mer zum 60. Geburts tag
recht herzlich, dankt für
die langjährige Mitglied-
schaft und wünscht weiter-
hin viel Glück, Gesundheit
und Lebensfreude.
Verstorben

Am 30. Juli verstarb Flei -
schermeister Erich Koppin
nach langer Krankheit im
82. Lebensjahr. Seit 1980
hielt er dem OV-Heim-
schuh die Treue.

Kameradschaftsbund

• Die Verabschiedung fand
im engsten Familienkreis
statt. Unser Mitgefühl gilt
besonders seiner Frau
Lisi. Wir werden ihm stets
ein ehrenvolles Gedenken
bewahren.
Am 10. August, kurz nach
seinem 75. Geburtstag

v e r s t a r b
H e r b e r t
Has linger. 
Er trat dem
V e  r e i n
auch im
J a h r e
1980 bei
und war

aktiv bei Veranstaltungen
im Einsatz. Für seinen Ein-
satz erhielt er die Ortsver-

bandsabzeichen in
Bronze, Silber und Gold.
Unser Mitgefühl gilt beson-
ders seiner Gattin und den
nahen Angehörigen.
Neue Homepage

Der Landesverband Stei -
ermark hat eine neue
Homepage - Zugang über
www.oekbst.at. Da die 
bestehende Homepage
doch sehr kompliziert war,
wurde eine neue in Auftrag
gegeben. Anfang August

wurden uns die Zugangs-
daten zur Bear beitung der
Seiten übermittelt. Natür-
lich braucht es Zeit zum
Einarbeiten, um die
Darstellung der Seiten
sehr ortsverbandsnahe zu
gestalten. 

Terminaviso

Am 7., 8. und 9. Oktober

(ab 12 Uhr) laden wir zu
Sturm & Kastanien auf
den Schratl-Platz ein.

Johann
Spindler
feierte
ebenso
wie seine
Gattin 
den 80.
Geburts -
tag.
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Übernahmetage: Freitag
4. November / Freitag 18.
November / Freitag 2.
Dezember / Freitag 16.
Dezember jeweils von
9.00 bis 16.00 Uhr
Wichtige 

Qualitätsparameter:

Trockenheit (wird vor Ort
gemessen), Sau berkeit
(keine Frucht schalen -

reste, keine schwarzen
Nüsse), ge sunde Kerne
(Stichproben)
Preis per kg von 1,70 bis
2,30 Euro (je nach Quali -
tät und Trockenheit)

Ölmühle Hartlieb, 8451
Heimschuh, Mühlweg 1
Telefon: 03452 82551
Email: office@hartlieb.at

Hartlieb kauft Ihre Walnüsse!
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Wir kaufen Ihre Walnüsse mit Schale!

Gratulation

Seit der letzten Ausgabe
im Sommer konnten ei -
nige unserer langjährigen
Mitglieder runde Geburts -
tage feiern. 
Wir gratulieren Juliana
Spin dler -Lainer und Jo-
hann Spindler zum 80.
Geburtstag. Außerdem
Ernst Pirstinger zum 75.
und Sonja Winnecker zum
70. Geburtstag. Wir wün-
schen noch viele Jahre in
geistiger und körperlicher
Frische.
Im memoriam

Herbert Haslinger hat
heuer am 6. August seinen
75. Geburtstag gefeiert.
Doch leider, verstarb er
nur vier Tage später, am
10. August. Unser auf -
richtiges Beileid den Hin-
terbliebenen.
Unser Ausflug am 6. Juli
zur Lebzelterei Schmid in
Kainach war eine „leckere“
Sache. Die dort hergestell-
ten Lebkuchen-Herzen
werden aus hochwertigen
Rohstoffen gebacken und
gekonnt mit Zuckerguss
verziert. Die wertvollen
Grundzutaten wie Honig,
Zucker, Roggen- und

Seniorenverein 

Alles Gute den Jubilarin-
nen (v.l.): E. Pirstinger, S.
Winecker und J.
Spindler-Lainer.

•

Weizenmehl garantieren
einen vollendeten Ge -
schmack. Abschließend
wird jedes einzelne „Herz-
erl“ mit einem Band verse-
hen und foliert. Bei
richtiger Lagerung sind die
Produkte ca. 1-2 Jahre
haltbar. Zum Abschluss
ging es gemeinsam zum
Buschenschank „Schnei-
derannerl“.
Der Ausflug am 3. August
führte uns zum Stift Vorau.
Das zwischen dem Wech-
sel und dem Masenberg
im oststeirischen Hügel-
land gelegene Areal, ist
das einzige Augustiner-
Chorherrenstift der Steier-
mark. Man erreicht das
Stift durch eine im Jahr
1309 erstmals urkundlich
erwähnte Lindenallee.
Schließlich betritt man
dieses imposante Ge -
bäude durch das fallgitter-
bewehrte Portal des
Torturms. Dann geht es in

den ein Hektar großen
Stiftshof. Von hier hat man
einen tollen Rundblick auf
die über 100 Meter breite
mit dezentem Stuck, reich -
verzierte Vorderfront des
eigentlichen Klosters.
Dieses wurde um 1735
errichtet und präsentiert
sich als einheitliches
Barockstift. Hier wird die
Tradition des klösterlichen

Lebens noch hoch gehal-
ten. Nach diesem wunder-
schönen Ausflug. ging es
hinterher zum Buschen-
schank Manuela Hutter in
Krottendorf bei Weiz.

Ausflug: Stift Vorau
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•Am 12. September 2022
begannen 16 Schüler, be-
gleitet von ihrer Klassen-
lehrerin Julia Schellander,
ihre Schullaufbahn an der
Volksschule Heimschuh.
Zurzeit besuchen 66
Kinder die vier Klassen un-
serer Volksschule. Wir
wünschen allen Schüler
einen guten Start in das
neue Schuljahr!
1. Schullandwoche 

Die Kinder der 4. Schul-
stufe waren vom 20. bis
23. Juni auf Schulland-
woche im Naturpark Pöl-
lauer Tal. Zu den
Höhepunkten der Aktivi -
täten zählten das Pro-
gramm im Freien, die
Alpakawanderung und die
Nachtwanderung. Eine
tolle Zeit, an die sich alle
gerne erinnern werden.
2. Besuch beim „Posch“

Am 23. Juni besuchten die
die Kinder der 3. Schul-
stufe die Landwirtschaft
„Posch“ um Näheres über
den Ackerbau zu erfahren.
Sie hatten die Möglichkeit
verschie denes Getreide in
Eimern zu erfühlen, oder
auch zu kosten, um dann
zu erraten, um welches es

sich handeln könnte.
Später durften die Kinder
selbst eine Maispflanze
ausstechen, um zu sehen
wie tief diese wurzelt und
setzten diese Pflanze
danach auch selbst wieder
ein. Der Ausflug endete mit
der Besichtigung der
Geräte, die für den Acker-
bau wichtig sind. Auch hier
erhielten die Kinder wieder
viele interessante Informa-
tionen und stellten einige
Fragen. Insgesamt war
dies ein sehr lehr reicher
Ausflug, welcher den
Kindern trotz großer Hitze
sehr gut gefallen hat.
Lesebesuch

Die Kinder der zweiten
Klasse spazierten mit ihrer

Klassenlehrerin Frau Kro-
bath in den Kindergarten
und lasen den zukünftigen
Schulkindern über die
Ameisen und Bienen vor.
Dabei zeigten sie ihr
Lesekönnen und antwor -
teten auf Fragen. Die
Kindergartenkinder waren
sehr interessiert und ar-
beiteten fleißig mit. Ein
Bravo an alle beteiligten
Kinder!
3. Abschluss des 

Kuh-Projekts

Zum Abschluss unseres
Projektes „Kuh“ wanderten
die Kinder der 2. Klasse
auf den Königsberg hinauf
und zurück zu Carina und
ihrer lieben Familie Reich.
Sie besitzen insgesamt elf
Kühe und Kälber, welche
einen herrlichen Laufstall
und freien Zugang zur
Weide haben. Frau Reich
bewirtete die Schüler mit
Burgern und liebevoll
verzierten Kuhmuffins. Die
Familie antwortete auf die

Fragen der Kinder und
Herr Reich zeigte die alte
Kunst des Sensen-
mähens. Danke schön!
4. Picknick der 3. Klasse

In der letzten Schulwoche
veranstaltete die 3. Klasse
ein gemütliches Picknick.
Jedes Kind brachte eine
Picknickdecke und gute
Jause mit, die mit allen
geteilt wurde. Hierbei hat-
ten die Schüler die Gele-
genheit sich über ihre
Ferienpläne auszu-
tauschen. Danach durften
sie gemeinsam spielen.
Hier wurden ihnen
Springschnüre, Kegel, Di-
abolo und weitere Uten-
silien zur Verfügung
gestellt.
Die Kinder hatten großen
Spaß dabei, all diese
Dinge auszuprobieren und
freuten sich darüber mit
ihren Freunden und
Klassenkameraden ihre
Leckereien zu teilen.
5. Ausflug Motorikpark

In der letzten Schulwoche
machten die Kinder der 1.
Klasse einen Ausflug in
den Motorikpark Gamlitz.
Dank der vielen Eltern, die

2.

2.

1.

3.

3.

Die Volksschüler starteten ins neue Schuljahr
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sie begleiteten, konnten
viele kleine Gruppen
gebildet werden. So hatten
die Kinder die Mö -
glichkeiten, alle Stationen
in ihrem individuellen Tem -
po und nach ihrem Inter-
esse zu erkunden. Der
Höhepunkt war das
gemeinsame Picknick. 
Die Eltern hatten Früchte
aus dem Garten und
köstliche Pizzaschnecken
mitgebracht. Dieser Aus-
flug war ein gelungener
Abschluss für ein tolles er-
stes Schuljahr.
6. Picknick und

Badespaß

Wieder einmal lud die
Familie von Matteo die
Kinder der 2. Klasse zum
Schwimmen ein. 
Viele Eltern spendeten

Kuchen und Eis. Danke für
den lustigen Badespaß.
Am vorletzten Schultag
machte es sich die Klasse
gemütlich und veranstal-
tete ein Picknick im Wald.
Die Eltern leisteten einen
tollen Beitrag mit gesun-
den Snacks. Entspannen,
Essen und Spielen im
Wald ist einfach spitze und
auch sehr gesund!
7. Flohmarkt

Bei schönstem Wetter kon-
nte heuer endlich wieder

der Flohmarkt der Volks -
schulkinder stattfinden.
Dabei wurden Spielsachen
und Bücher zu einem sehr
günstigen Preis angeboten
und verkauft. Die Schüler
hatten dabei sichtlich
Spaß.
8. Abschied von der

Volksschule

Um die tollen vier Schul-
jahre gebührend abzu -
schließen, wanderten die
Kinder der 4. Klasse zuerst
zum Betrieb der Käserei 
Fischer, wo sie über die
Produktion und Herstel-
lung von Käse bestens in-
formiert wurden. Dort
durften sie im Anschluss
noch verschiedene Käse -
sorten probieren und
machten sogar einen
Melk -Kurs, den sie mit
einer Urkunde ab-
schlossen. 
Anschließend ging es zum
Buschenschank Schnee-
berger in Pernitsch. Dort
wurden sie von ihren El-
tern empfangen und es
wurde ge meinsam eine
köstliche Jause gegessen. 
Auch von der Klassen-
lehrerin Julia Schellander

nahmen die Kinder und die
Eltern Abschied und be-
dankten sich für die
schöne Zeit. Darüber
freute sich die Klassen-
lehrerin sehr!

5.

6.

7.

7.

8.

6.

Die Volksschüler starteten ins neue Schuljahr 4.
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Bewerbs- und 

Abzeichenalarm

Stolz dürfen wir über
einige Bewerbe und Ab -
zeichen berichten. Die
Feuerwehr war am 25.
Juni mit der Wettkampf-
gruppe in der Kategorie
Bronze und Silber beim
Landefeuerwehrleistungs-
bewerb in Bad Gleichen-
berg vertreten. Hierbei
konnten zahlreiche Abzei -
chen von den Kameraden
errungen werden.
Aber auch die Jugend darf
über einige Auszeichnun-
gen und Bewerbe

berichten. Am 9. Juli ist die
Feuerwehrjugend in Gnas
beim Feuerwehrjugend -
leistungsabzeichen ange-
treten. Feuerwehrjugend 1
(3x Silber) und Feuer-
wehrjugend 2 (1x Bronze,
9x Silber).

Am 16. Juli brachten die
Jugendlichen unserer
Wehr beim Ö.L.R.G. Leis-
tungsschwimmabzeichen
beim Bereichsfeuerwehr -
Jugendlager in Gersdorf
an der Feistritz eine starke
Leistung. Unter der
Leitung von Jugendbe-

treuer FM Michael Skarget
konnten folgende Abzei -
chen errungen werden:
4x Leistungsschwimmer in
Gold (1x Aktives Mitglied)
und 2x Leistungsschwim-
mer in Silber
Kommandantenprüfung

mit Auszeichnung

Am 26. Juli trat unser
Kamerad Löschmeister
Patrick Ortler zur Kom-
mandantenprüfung an.
Nach intensiver Vorberei -
tung bestand er die Kom-
mandantenprüfung mit
Auszeichnung.
Herzliche Gratulation.
Veranstaltungen

Am 9. Juli fand nach zwei
Jahren Coronapause
wieder ein Fetzenmarkt
statt. Im Vorfeld wurde
fleißig gesammelt. Und am
Markt waren unglaublich
viele Gäste anwesend.
Am Abend wurde dann
gegrillt und die musikali -
sche Begleitung übernahm
die Musikkapelle Heim-
schuh und DJ Reini. Im
Rahmen der Abendver-
anstaltung wurden auch
Abzeichen an die Teil-
nehmer der Wettkampf-

gruppe des Feuerwehrleis-
tungsbewerbes über ge -
ben. Diese Gruppe nahm
am 25. Juni beim FLA Be-
werb in Bad Glei chenberg
teil. Weiters wurden auch
die Abzeichen an die
Feuerwehrjugend, die am
Landes feuerwehr le is -
tungsbewerb in Gnas teil -
nahmen, über geben. Auch
gut besucht war das „Pre-
Opening“ welches am Fre-
itag, 8.Juli ohne Verkauf
um 18:00 Uhr startete.
Jugendzeltlager

Insgesamt drei Tage (22.
bis 24.Juli) war die Feuer-
wehrjugend mit deren Be-
treuern und fleißigen
Helfern in Allerheiligen/W.
beim Bereichsfeuerwehrju-
gendzeltlager vertreten.
Viele Spiele und Ausflüge
standen an diesen Tagen
am Programm. 
Der Sonntag wurde
nochmal tatkräftig für die

•
Die Freiwillige Feuerwehr berichtet

Gratulation!

Fetzenmarkt.

Abzeichen-Übergabe.
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Lagerspiele genutzt. An-
schließend gab es Mit-
tagessen. Danach stand
der Zeltabbau am Pro-
gramm. 
Mit der Beendigung der
Schluss kundgebung wur -
de das Jugendzeltlager
ge   schlossen und wir rück-
ten zur Heimreise an. Vie-
len Dank an alle
Organisatoren und fleißi-
gen Helfern dieses Zelt-
lagers!
Feuerwehrausflug

Im 30. Juli fand nach Co-
rona bedingter Pause
wieder ein Feuerwehraus-
flug statt. Rund 50 Kam-
eradinnen und Kameraden
nahmen an diesem
gemeinsamen Ausflug teil.
Am Beginn des Ausfluges
nahmen wir ein Frühstück
beim Nostalgiestüberl ein.
Anschließend ging es mit
dem Bus weiter zur Zotter
Schokoladen Manufaktur.
Hierbei konnte man das
Werk und deren Arbeit

besichtigen. Danach ging
es weiter auf die Riegers-
burg wo wir an einer
Führung durch die Burg
teilnahmen. Weiters kon-
nten wir uns von der
Greifvogelschau auf der
Riegersburg begeistern.
Anschließend ging es zum
gemütlichen Abschluss
nach Ratschendorf zu
„Pechmanns alter Öl -
mühle“. Die Feuerwehr
Heimschuh ist stolz auf
den Zusammenhalt und
die gute Kameradschaft.
Doppelter Babyalarm

Stolz dürfen wir verkün-
den, dass sich zwei un-
serer Kameraden über
Nachwuchs freuen
durften. Knapp hintere-
inander be kamen Peter
Klampfers Gattin Saman-
tha und Julia, die Lebens-
gefährtin von Thomas
Bobek ein Baby.   Am 13.
August erblickte der kleine
Leon-Peter um 09:48 Uhr
mit einem Gewicht von

Jugendzeltlager.

Beim FF-Ausflug.

4000g und 53cm das Licht
der Welt.
Und am 14. August tat die
kleine Anna-Madlen um
13:12 Uhr mit einem
Gewicht von 2820g und
50cm ihren ersten Schrei.
Die Feuerwehr Heimschuh
stellte sich bei beiden
Jungfamilien mit einem
Feuerwehrstorch zum
gratulieren ein.
Übungs-Sirenenalarm

Am 19. August wurde die
Feuerwehr mittels Sirene
zu einer Alarmübung zum
Anwesen Buschenschank
Rack gerufen.
Unverzüglich rückten 
35 Feuerwehrkameraden
zum Übungsobjekt aus.
Übungsannahme war ein
Wirtschaftsgebäudebrand
mit 2 Vermissten Perso-
nen. Unter Einsatzleiter
Christian Primus wurde
der Übungseinsatz perfekt
koordiniert. Mit schwerem
Atemschutz rückte ein
Atemschutztrupp in das
Objekt vor und führte die
Personenrettung durch.
Nach 3 Stunden konnte
„Brand aus!“ gegeben wer-
den. Ein großes
Dankeschön geht an un-
sere Kameraden Ferdi-
nand Sauer und Claudio
Mochart, die diese Übung
ausgearbeitet haben.
Außerdem bedanken wir
uns recht herzlich beim
Weingut Rack für die aus-
gezeichnete Verköstigung.

Babyglück - Gratulation!

Alarmübung.
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Aufgespielt...

Zu Fronleichnam um-
rahmte der Musikverein
die traditionelle Prozession
rund um die Kirche. Bei
der anschließenden Agape
am Vorplatz der Volks -
schule gaben wir noch
einige Märsche zum
Besten.
Am 22. Juni vertraten fünf
Musiker (Karin Huss,
Laura Puchmann, Manfred
Huss, Sebastian Kainz
und Markus Jauschnig)
den Musikverein beim 125
Jahr Jubiläum der Raif-
feisenbank Gleinstätten (s.
F. oben rechts). 70 weitere
Musiker aus elf Musik -
kapellen folg ten ebenso
der Einladung. Gemein-
sam umrahmten wir den
Empfang der Gäste im
Schlosspark Glein stätten. 
Das heurige Schratl-Kon -
zert stand unter keinem
guten Stern. Der Wetter-
gott meinte es nicht gut mit
uns, doch wir trotzten dem
Regen und gaben in der
Schratlhütte ein kleines
Platzkonzert. Wir be-
danken uns bei allen
Zuhörern für das Kommen
und bei der Schratlge-

meinschaft für die Verpfle-
gung danach.

Tillmitsch

Am 3. September.2022
wurden wir vom MV
Tillmitsch zur 80-Jahr Feier
eingeladen. Das Fest er-
streckte sich über drei
Tage und es wurde or-
dentlich gefeiert. 
Leider war der Wettergott
nicht ganz auf der Seite
der Tillmitscher und
machte ihnen einen Strich
durch die Rechnung. Aus
dem – Einmarsch wurde
ein „Aufmarschieren“ im
Zelt, bei dem jede
Musikkapelle einen
Marsch zum Besten gab.
Danach folgte das gemein-
same Spiel, das die Stim-
mung im Festzelt
aufheizte. Danke für die
Einladung.

Jungmusiker-

leistungsabzeichen

Unser Klarinettist Michael
Jauschnig hat im Juni die
Prüfung für das bronzene
Leistungsabzeichen auf
dem Schlagzeug mit aus-
gezeichnetem Erfolg be-
standen. Auf der Klarinette
hat er diese Prüfung bere-
its 2017 absolviert. Gratu-
lation zu dieser Leistung.

Musikalisches Coaching

Kapellmeister-Stv. Niko-
laus Primus nahm am
„musikalischen Coaching“
initiiert vom Bezirksver-
band Leibnitz teil. 
Ein Jahr wurden er und
drei andere Teilnehmer in
Einzelcoachings auf die
Arbeit am Dirigentenpult
vorbereitet. 
Das große Finale des
Coachings war das Ab-
schlusskonzert, welches in
St. Johann stattfand. Dort
musste Nikolaus ein Stück,
das eigens für ihn kom-
poniert wurde, mit dem
Musikverein uraufführen.
„Bella vita rustica – das
Landleben ist schön“ wird
auch beim Herbstkonzert
zu hören sein. Wir gratu -
lieren unserem Nikolaus
zur erfolgreichen Teil-
nahme am musikalischen
Coaching und freuen uns
auf einige Proben mit ihm.

Schutzengelfest

Wahnsinn – dieses Wort
beschreibt das heurige
Schutzengelfest wohl am
besten. Bei herrlichem
Wetter drängten sich die
Gäste auf den Bänken, um
der tollen musikalischen
Umrahmung der MMK
Großklein sowie der „Gas-
geber“ zu lauschen. Bei
einer großen Auswahl an
Speisen (unter anderem
dem heiß begehrten
Kistenfleisch) blieben bei
den Besuchern keine kuli-
narischen Wünsche offen.
Die kleinsten Besucher
vergnügten sich in der
Hüpfburg, während die äl-
teren Gäste erstmals ein
Glaserl Sturm genießen
konnten. Ausklingen ließ
man den herrlichen Tag an
der Weinbar. Alles in allem
ein gelungenes Fest, an
das wir oft und gerne
zurückdenken werden.

Schratlkonzert

Musikverein – ein musikalischer Sommer

•
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Vielseitiger Herbst

Dem Musikverein steht
eine intensive Probenar-
beit bevor, denn im Herbst
stehen gleich drei wichtige
Termine auf dem Pro-
gramm. 
Am 30. Oktober nehmen
wir in der Kategorie
„Polka-Walzer-Marsch“ an
der Konzertwertung in
Leibnitz teil. Die Stücke,
mit denen wir unser Kön-
nen unter Beweis stellen,
sind auch beim Herbst -
konzert des Musikvereins
zu hören. Dieses findet
nach einer zweijährigen
Pause am 12. November
in der Schutzengelhalle
statt. 
2022 erscheint wieder eine
CD des Blasmusikverban-
des Leibnitz, bei der alle
Musikvereine des Bezirks
mit einer Aufnahme
vertreten sind. Der
Musikverein Heimschuh

wird mit dem Marsch
„Gruß aus Heimschuh“ auf
der CD zu hören sein.
Bläserklasse

Auch heuer startet mit
dem neuen Schuljahr
wieder die Bläserklasse in
der Volksschule. Dort kön-
nen Kinder, betreut von
zwei Musiklehrern der MO-
Haring, verschiedenste
Blasinstrumente kennen-
lernen. In der Gruppe kön-
nen die Schüler ihre
Fähigkeiten am eigenen
Instrument verbessern und
mit viel Freude gemein-
sam musizieren. Wir
freuen uns über zahlreiche
Anmeldungen.
Gratulationen

Am 23. Juni überraschte
der Verein Marketenderin
Sonja Mlinaritsch bei ihr zu
Hause und gratulierte zum
40. Geburtstag. Zum 60.
Geburtstag durften wir un-
serem ehem. Obmann-

Stv. Franz Kainz gra -
tulieren. Nach einem
Geburtstagsständchen bei
Familie Kainz folgten wir
der Einladung zur Jausen-
station Skrinjer.
Weiters dürfen wir den un-

Musikverein – ein musikalischer Sommer

terstützenden Mitgliedern
Martin Koschak, Martina
Prenner und Thomas Lang
zum 50. Geburtstag gratu -
lieren. Alles Gute zum 55.
Geburtstag wünschen wir
Herrn Siegfried Passath!

Gratulation Franz Kainz. Sonja Milnaritsch.

Herrliches Wetter beim Schutzengelfest

Die MMK Großklein.

Schutzengelfest.

80 Jahre Tillmitsch.
Michael
Jauschnig.

Nikolaus Primus.
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Frauenbewegung 

Ortsleiterin Josefine

Ornig feierte ihren 60er

Wir wünschen unserer
Ortsleiterin „Finni“ zum
runden Geburtstag auch
auf diesem Wege von
ganzem Herzen alles
Gute, viel Gesundheit,
Glück und schöne Augen-
blicke im neuen Lebens-
jahr. 
Die Vor stands mitglieder
bedanken sich beim Ge -
burtstagskind nochmals
für die nette Einladung zu
Speis und Trank in der
Mostschenke Waldhüter
und für die schöne
musikalische Umrahmung
mit der Zither.

„Schratl-Strudel“

Der „Strudeltag“, den wir
Anfang August beim tradi-
tionellen „Schratln“ ver-
anstalteten, war trotz der

• hochsommerlichen Tem-
peraturen sehr gut be-
sucht. Es wurden wieder
viele verschiedene Stru -
del spezialitäten ange-
boten und verkostet. Ein
starker Anziehungspunkt
war auch heuer wieder
das „duftende“ Schau -
backen. Besonders ge -
fragt war dieses Jahr der
Heidelbeer-Topfen-Stru -
del, sowie Marillen-, Him-
beer,- und die gemischten
Früchte-Strudel.
Viele Besucherinnen
holten sich Informationen
über die verwendeten
Rezepte und wurden von
den Heimschuher Strudel-
bäckerinnen mit Tipps und
Tricks versorgt.

Kräuterbüscherlbinden

Auch heuer trafen sich in-
teressierte Mitglieder der

Frauenbewegung am 14.
August zum gemein-
samen „Kräuterbüscherl-
binden“ in der
Most schenke Waldhüter.
Viele verschiedene
Kräuterarten wurden zu
duftenden Kräuter-
büscherln gebunden. Am
darauffolgenden Mariä
Himmelfahrts tag
konnten nach der
Messe mit
Kräu tersegnung
über hundert
Kräuterbüscherln
an die Gottes-
dienstbesucher am
Kirchplatz in Heim-
schuh verschenkt
werden.

Geburtstag von

Patenkind Ludmilla

Anfang September feierte
unser Patenkind Ludmilla
im neuen Zuhause in
Leibnitz ihren 61.
Geburts tag – wir durften
gratulieren und Ge -
schenke überbringen.

Ortsleiterin Josefine Ornig wurde 60 Jahre jung.

Termin-Vorschau

Nordic Walking-Runde:
jeden Donnerstag, ab
18 Uhr, Treffpunkt:
Schutzengelhalle

Geplante Adventfeier:
Samstag, 26. November

Voller Erfolg - der Schratl-Strudel-Donnerstag.

Strudelmachen will gelernt sein.

Maria Himmelfahrt.

Ludmilla feierte 61er.

Be
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Sommermeister-

schaft 2022      

Erneut neigt sich eine er-
folgreiche Sommersaison
dem Ende zu. Seit Anfang
Mai herrscht auf unserer
Anlage wieder Großbe-
trieb. Einen Meistertitel
gab es heuer in der
steirischen Mannschafts -
meisterschaft zu bejubeln.
In der Allgemeinen Klasse
krönte sich unsere 1er
Herrenmannschaft rund
um Nikolaus Primus un -
geschlagen zum Meister in
der 2. Klasse und spielt
somit nächstes Jahr in der
dritthöchsten steirischen
Spielklasse. Drei weitere
Teams konnten sich in
ihrer jeweiligen Spiel -
klasse über den Vizemeis-
tertitel freuen - die 2er
Damenmannschaft (Allg.
Klasse) in der 1. Klasse
sowie die 35+ und 60+ Da-
menteams. Auch im Ju-
gendbereich wurden heuer
wieder gute Platzierungen
erzielt.
Heimschuh Open

Zum bereits siebten Mal
fanden Anfang August auf
unserer Anlage die „UTC
Heimschuh Sport Über-
bacher Open“ statt - neun
Tage lang wurde dabei
spannendes Tennis
geboten. Das Organisa-
tionsteam, bestehend aus
Nikolaus Primus, Anna
Knippitsch und Stefan Tra-
ber, verzeichnete in
diesem Jahr einen neuen
Teilnehmerrekord. Mit 130
Nennungen konnte der
Rekord aus dem Jahr
2020 (119 Nennungen)
eingestellt werden.

Den Herren 1 Bewerb (ab
ITN 3,80) gewann Peter
Heidinger (TC Heili-
genkreuz/W.) - im Her-
reneinzel 2 (ab ITN 7,00)
war Daniel Macher (TC
LUV Graz) siegreich. Den
Titel im Herrendoppel
sicherten sich Manuel
Rojko und Christian Gsell-
mann (SU Leutschach), im
Mixed Doppel siegten
Aleksandra Lukic und
Nikolaus Primus (UTC
Raiffeisen Heimschuh).

Saisonabschluss

Zum Saisonabschluss
wurden auch heuer wieder
unsere Clubmeister-
schaften ausgetragen -
gespielt wurde vom 12. bis
25. September (alle Be-
werbe ohne ITN-Wertung).
Die Finalspiele finden am
Sonntag (25.9.) statt. Der
Verein freute sich über
zahlreiche Teilnehmer.
Mehr dazu in der nächsten
Ausgabe.
Tenniscamp 

Anfang Oktober geht es
für viele Clubmitglieder
wieder zum Tenniscamp
nach Porec.

Tennisverein Heimschuh

•

Wintersaison

Ab Mitte Oktober beginnt
nicht nur die Wintersaison,
sondern auch die Kurse
der Tennis schule Sabine
Resch. Wer Interesse am
Tennis sport bekommen
hat oder Gelerntes wieder
auffrischen möchte, kann
gerne die Tennisschule
Sabine Resch
(sabine.resch2@gmx.at)
kontaktieren. Erfolgreiche Mannschaften.
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•Liebe Fans!

Wie in der letzten Ausgabe
berichtet, gab es zu
Saisonbeginn einen Train-
erwechsel. Mit Markus
Kainz hat ein alter Bekan-
nter (er hat bereits in der
Saison 2013/2014 unsere
Elf in der Unterliga
trainiert) die Mannschaft
übernommen. Die drei
Abgänge mit Tormann
Nico Ploder, Julian
Innsupp und Lukas Marko
wurden durch die Torleute
Matthias Posch (Pölfing-
Brunn) und Tobias Veit
(SV Weinburg) sowie
durch Johannes Sertling
und Nino Pfeifer (beide 1.
FC Leibnitz) sowie Tobias
Tertinjek (FC Großklein)
ersetzt. Weiters ist auch
Philip Krainer nach seiner
recht langen Verlet-
zungspause wieder fit und
wird wieder bei der Kampf-
mannschaft im Einsatz
sein. Nach einer eher
durchwachsenen Vorbe -
reitungszeit und recht mä -
ßigen Leistungen
bei den Test -
spielen ist

man auch nicht be -
sonders gut in die
Meisterschaft ges-
tartet. Das erste Spiel
auswärts gegen
Eibiswald endete mit einer
eher unglücklichen 4:2
Niederlage. Auch das
erste Heimspiel gegen Un-
terliga-Absteiger Gralla
endete mit einer 3:5
Niederlage, wobei beim
Auswärtsspiel gegen
Preding nur ein glanzloses
0:0 herausschaute.
Nach diesem Spiel gab es
unter den vielen mitgereis-
ten Heimschuher Fans
bereits wilde Spekulatio-
nen über einen möglichen
Trainerwechsel. Mitte der
Woche hatte dann die
sportliche Führung unter
der Leitung von Stefan
Taucher den Trainerwech-
sel bekannt gegeben. Wir
danken dem scheidenden
Trainer Markus Kainz für
sein Engagement und
wünschen ihm für seine
weitere Zukunft viel Erfolg. 
Als neuer Trainer wurde
Christopher Marat (siehe
gr. Foto links) ver pflichtet.
Er war unter anderem
Spieler bei SV Flavia
Solva, SV Tillmitsch und
SV Ragnitz, ehe er nach
Beendigung seiner Kar-

riere vier Jahre lang
auch Trainer bei SV

Flavia Solva in
der Unterliga

war. Wir
freuen uns,
dass er
sich für uns
entschie -
den hat,
hoffen auf

Neues vom SV Heimschuh

Neu dabei v. l.: Krainer, Pfeifer, Posch... sowie

...v.l. Sertling, Tertinjek und Veit.

eine gute Zu sammen -
arbeit und wünschen ihm
alles Gute für die be -
vorstehenden Aufgaben.
Er musste unsere sehr
verunsicherte Mannschaft
in nur zwei Trainingsein-
heiten auf das schwierige
Spiel gegen St. Martin/S.
vorbereiten, wobei unsere
Spieler seine Spielidee so-
fort großartig umgesetzt
haben. Bei diesem Spiel
zuhause gegen St. Mar-
tin/S. war der sogenannte
„Trainereffekt“ sprich-
wörtlich zu spüren, denn
dieses Spiel endete auf
Grund einer sehr guten
Leistung mit einem 7:2
Kantersieg.
Das Auswärtsspiel gegen
Wies ging mit 5:2 verloren,
wobei das Heimspiel
gegen Grenzland wit-
terungsbedingt abgesagt
werden musste. Derzeit

liegt unsere Mannschaft
nach sechs Runden mit 4
Punkten nur am 10. Tabel-
lenplatz. Wir hoffen, dass
diese junge und durchaus
schlagkräftige Mannschaft
rund um den neuen
Trainer Christopher Marat
an die Leistungen der ver-
gangenen Saison an -
knüpfen kann und stark
genug sein wird, den
angestrebten Klassener-
halt auch in dieser Saison
zu schaffen. Gerade für
die vielen jungen heimis-
chen Spieler, denen die
Zukunft offen steht, wäre
dies nicht nur motivierend,
sondern auch für die weit-
ere Entwicklung fördernd.
Deshalb ist es weiterhin
das erklärte Ziel der Vere-
insführung einen sicheren
Mittelfeldplatz in der recht
ausgeglichenen Gebiet-
sliga West zu errei chen. 
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Auch die Jugendteams
des SV Heimschuh und
SV Kitzeck zusammenge-
fasst in der sogenannten
Jugendspielgemeinschaft
Heimschuh/Kitzeck sind
bereits in der letzten
Phase der Vorbereitung für
das neue Spieljahr
2022/2023.
Bei den „Großen“ ist man
von der U12 in die U13
gewechselt und aufgrund
der neuen Regelungen im
Jugendbereich bleibt un-
serem Team das Kleinfeld
erhalten und es wird erst-
mals in drei Dritteln zu je
20 Minuten gespielt. Die
Kaderanzahl der U13 blieb
fast unverändert, denn
man hat zwar einige
schmerzhafte Abgänge
hinnehmen müssen, aber
diese wurden mit neuen
Spieler und der Aufstok -
kung aus den eigenen Rei-
hen kompensiert.
Trainiert wurde den
ganzen Sommer – und die
Akzeptanz und Disziplin
der Jugend war sehr hoch,
obwohl in der Ferienzeit
natürlich immer wieder
Schüler in Camps oder im
Urlaub waren. 
Wir starten Mitte Septem-
ber in die neue Saison und
das gesamte Trainerteam
rund um Jugendleiter Hel-
mut Hirschmann freut sich
auf diese neue Saison, die
sicherlich sehr interessant

werden wird, denn ob sich
dieses neue Jugendsys-
tem wirklich durchsetzen
wird, das wird man nach
der Saison sehen.
Für großartige Neuigkeiten
haben aber zwei Mädchen
aus der U13 gesorgt. Un-
sere Spielerinnen Melina
Fellner und Lena Anderhu-
ber sind Bestandteil der
U14 Mädchenauswahl
Steiermark. Melina ist da
sogar bereits zur Stamm-
spielerin auf der Flügelpo-
sition im Mittelfeld
ge worden. 
Auch Lena Anderhuber
schaffte es beim
Auswärtssieg gegen die
Vorarlberger Mädchen in
den Kader der steirischen
Auswahl. Beide Mädchen
haben große Ziele im
Bereich Mädchen- und
Damenfußball. Die JSG
Heimschuh/Kitzeck wird
sie bestmöglich unter-
stützen.
Bei den Kleinen, die von
Christian Anderhuber
geleitet werden, stehen wir
heuer mit einer U7 und U9
am Start. Neben Anderhu-
ber haben wir auch den
Kampfmannschaftsspieler
Marcel Gamperl als
Trainer gewinnen können.
Darüber hinaus komplet-
tieren Deborah Hirsch -
mann und Ana Damian
das Trainerteam. Auch für
die Kleinen ist alles neu in

•

Oben re: Melina Fellner und
links Lena Anderhuber voll
in Aktion. 

Jugendarbeit Fußball

der Saison 2022/23. Es
wird nun das sogenannte
„Funino“ gespielt, das ist
die neue Trendform im
Kinderfußball. Vier Tore
sollen gewährleisten, dass
möglichst viele Tore ge -
schossen werden und
somit die Freude am Spie-
len gefördert wird. Unsere
Trainer sind bereits mit
vollem Elan dabei den jun-
gen Kickern diese
Spielform näher zu brin-
gen. 
Ende Oktober beim Heim-
turnier der U7/U9 kann
man sich am Sportplatz
Heimschuh von dieser

neuen Variante im Kinder-
fußball ein Bild machen.
Sollte auch Ihr Mädchen
oder Bub Interesse und
Freude am Fußballsport
bekommen haben, dann
melden Sie sich bei Ju-
gendleiter 
Helmut Hirschmann

0664/88181806.

Es würde uns sehr freuen
Sie im Herbst auch bei
einem unserer Spiele oder
bei einem Turnier am
Sportplatz begrüßen dür-
fen.

Ihr Jugendleiter 

Helmut Hirschmann




